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Modulübersicht 
 

 

 

 

Empfoh- 

lenes 

Semester 

Modul-Nr. Modulbezeichnung ECTS- 

Punkte 

1 M 1 Sprachmodul I: 

- Arabisch I 

15 

1 M 2 Einführungsmodul  I: 

- Einführung in das Studium der Islamischen 

Theologie 

- Einführung in wiss. Arbeiten und Methoden der 

Islamischen Theologie 

6 (insg.) 

 

3 

 

3 

1 M 3 Einführungsmodul  II: 

- Islamische Geschichte und Zivilisation 

- Sira 

9 (insg.) 

6 

3 

1-4 M 4 Interdisziplinäre  Studien* 12 

2 M 5 Sprachmodul II: 

- Arabisch II 

15 

2 M 6 Einführungsmodul  III: 

- Grundlagen der Koran- und Hadithwissenschaften 

3 

2 M 7 Einführungsmodul  IV: 

-  Religionspädagogik 
6 

3 M 8 Sprachmodul III: 

- Arabisch III 

9 

3 M 9 Aufbaumodul I: 

- Hadith 

- Einführung in die arabisch-islamischen Literaturen 

9 (insg.) 

6 

3 

3 M 10 Aufbaumodul II: 

- Tafsir I (Koran und Koranexegese I) 

- Klassische und moderne Texte zur islamischen 

Theologie 

9 (insg.) 

6 

 

3 

4 M 11 Sprachmodul IV: 

- Arabisch IV 

9 

4 M 12 Aufbaumodul III: 

- Fiqh und Usul al-Fiqh 

6 

4 M 13 Aufbaumodul IV: 

- Islamische Glaubenslehre (Aqida) 

- Islamische Mystik (Tasawwuf) 

6 (insg.) 

3 

3 

4-8 M 14 Überfachliche berufsfeldorientierte 

Kompetenzen 

18 

5 M 15 Vertiefungsmodul  I: 

- Auslandssemester (incl. 3 LP überfachliche 

berufsfeldorientierte  Kompetenzen) 

30 

6 M 16 Vertiefungsmodul  II: 

- Systematische Theologie und Philosophie 

- Systematische Theologie (Kalam) 

9 (insg.) 

3 

6 

6 M 17 Vertiefungsmodul  III: 

- Tafsir II (Koran und Koranexegese II) 

- Islamische Philosophie 

12 (insg.) 

6 

6 
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6 M 18 Praxisprojekte 9 

7 M 19 Vertiefungsmodul  IV: 

- Der Islam und andere Religionen 

- Zeitgenössische Ansätze der Koran- und 

Hadithwissenschaften 

- Der Islam im europäischen Kontext 

18 (insg.) 

6 

 

6 

6 

8 M 20 Vertiefungsmodul  V: 

- Muslimische Darstellung der Weltgeschichte 

- Islamische Handschriften und Texteditionen 

12 (insg.) 

6 

6 

8 M 21 Freies Wahlmodul** 6 

8 M 22 Bachelor-Arbeit 12 
 

* Bis zu 6 ECTS-Punkte können nach Wahl des Studierenden durch Veranstaltungen aus dem 

Angebot des Freien Wahlmoduls (M 21) ersetzt werden. 

** Veranstaltungen aus dem Angebot des Freien Wahlmoduls, die bereits im Rahmen des Moduls 

Interdisziplinäre Studien (M 4) gewählt wurden, können nicht nochmals im Rahmen des Freien 

Wahlmoduls (M21) gewählt oder auf das Freie Wahlmodul angerechnet werden. 
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Die Einzelmodule 
 

 

 

Modulkennziffer: 

M 1 

Modultitel: 

Sprachmodul 1 

Art des Moduls: 

Pflichtmodul 

Leistungspunkte 15 

Arbeitsaufwand 

- Kontaktzeit (SWS) 

- Selbststudium 

Gesamtarbeitsaufwand: 450 h 

Kontaktzeit: 210 h 

Selbststudium: 240 h 

Empfohlenes Fachsemester 1 

Moduldauer 1 Semester 

Turnus Jährlich 

Lehrformen 
Sprachkurs (4 x 2 SWS) + Übungen (2 x 2 SWS) 

(+ Tutorien 2 SWS) 

 

Modulinhalt 

- das Sprachmodul I führt in die Laut- und Formenlehre 

des klassischen Arabisch ein 

- Erlernen des Schriftsystems sowie die morpho- 

syntaktischen Regeln des arabischen einfachen Satzes 

 

 

 
Qualifikationsziele 

- Vermittlung  grundlegender Sprachkompetenzen 

- Verständnis einfacher Aussagen und Satzstrukturen des 

klassischen Arabisch 

- Einstieg in die Lernmethodik des Fachvokabulars der 

islamischen Theologie 

- Erwerb von Grundkompetenzen im Umgang mit 

einfachen theologischen Sprachwendungen 

 

Prüfungsform/Benotung 

(ggf. Gewichtung) 

Veranstaltung Prüfungsleistung LP Benotung 

Sprachkurs 

Arabisch I 
Klausur 15 benotet 

Begleitübung keine  unbenotet 

Tutorium keine  unbenotet 

 

 

Verwendbarkeit 

Orientierungsprüfung;  Arabisch II  - IV 

Grundsätzlich können die im Rahmen des Sprachmoduls 

erworbenen Leistungspunkte bei den einschlägigen 

Nachbardisziplinen geltend gemacht werden. Die 

Modulleistung kann jedoch nur einmalig angerechnet 

werden. 
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Teilnahmevoraussetzungen keine 

Unterrichtssprache Deutsch 

Gruppengröße/beschränkt 

e Teilnehmerzahl 
Max. 40 Teilnehmer 

Modulverantwortlicher Dr. Abdallah 

Literatur/Lehrmaterialien 
Wird im kommentierten Vorlesungsverzeichnis und zu 

Semesterbeginn bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer: 

M 2 

Modultitel: 

Einführungsmodul I 

Art des Moduls: 

Pflichtmodul 

Leistungspunkte 6 

Arbeitsaufwand 

- Kontaktzeit (SWS) 

- Selbststudium 

Gesamtarbeitsaufwand: 180 h 

Kontaktzeit: 45 h 

Selbststudium: 135 h 

Empfohlenes Fachsemester 1 

Moduldauer 1 Semester 

Turnus jährlich 

 

Lehrformen 

1. Vorlesung: Einführung in das Studium der Islamischen 

Theologie (2 SWS) 

2. Seminar: Einführung in wissenschaftliches Arbeiten 

und Methoden der Islamischen Theologie (1 SWS) 

 

 

 

 
Modulinhalt 

- Überblick über die Fragestellungen, Zugänge und 

Perspektiven der islamischen Theologie und deren 

Geschichte sowie die verschiedenen Bereiche des 

theologischen Denkens 

- Grundkonzepte und Denkinhalte der islamischen 

Theologie, die Grundzüge verschiedener Disziplinen der 

Islamischen Theologie, wie etwa Qurʾān- Exegese, 

Islamisches Recht, Glaubenslehre, Mystik, Philosophie und 

Rationale Theologie (Kalām) 

 

 

 
Qualifikationsziele 

- Fundiertes Wissen über einschlägige theologische Werke 

und gegenwärtige Methoden der islamischen Theologie 

- Erlernen von Begriffen der Methodenlehre, wie etwa 

Heiligtum, Offenbarung, Schöpfung, Kausalität, 

Rationalität, Bezeugung etc. 

- Aneignung der Grundregeln des Textverständnisses und 

Reflektion im Zuge der Hausarbeiten und Referate 

Prüfungsform/Benotung 

(ggf. Gewichtung) 

Veranstaltung Prüfungsleistung LP Benotung 

Vorlesung + 

Seminar 

nach Maßgabe des 

Dozenten 
6 benotet 

Verwendbarkeit Orientierungsprüfung 

Teilnahmevoraussetzungen keine 
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Unterrichtssprache Deutsch/English 

Gruppengröße/beschränkt 

e Teilnehmerzahl 

Vorlesungen: keine Beschränkung 

Seminare: max. 40 Teilnehmer 

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Demiri 

Literatur/Lehrmaterialien wird im Vorlesungsverzeichnis bekannt gegeben 
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Modulkennziffer: 

M 3 

Modultitel: 

Einführungsmodul II 

Art des Moduls: 

Pflichtmodul 

Leistungspunkte 9 

Arbeitsaufwand 

- Kontaktzeit (SWS) 

- Selbststudium 

Gesamtarbeitsaufwand: 270 h 

Kontaktzeit: 90 h 

Selbststudium: 180 h 

Empfohlenes Fachsemester 1 

Moduldauer 1 Semester 

Turnus jährlich 

 

 
Lehrformen 

1. Vorlesung: Islamische Geschichte und Zivilisation (2 

SWS) 

2. Seminar: Islamische Geschichte und Zivilisation (2 

SWS) 

3. Seminar: Sira (2 SWS) 

 

 

 

 

Modulinhalt 

- Einblick in die Geschichte des Islam von der sog. 

Jahiliyya „präislamischen Zeit“ (um 600 n. Ch.) bis zur 

Gegenwart 

- Erscheinungsformen der islamischen Zivilisation in 

unterschiedlichen Epochen und Kontexten 

- In den Seminaren wird ein Schwerpunkt auf die 

historischen Umstände, die zur Herausbildung 

wesentlicher Denk- und Glaubensströmungen beitrugen 

gesetzt 

- Grundlagen der Biografie des Propheten (Sira) 

 

 
Qualifikationsziele 

- Fundiertes Wissen über die Hauptepochen der 

muslimischen Geschichte und Zivilisation 

- Methoden der Geschichtsschreibung 

- Auseinandersetzung zwischen muslimischen 

Glaubensrichtungen und Strömungen 

 
Prüfungsform/Benotung 

(ggf. Gewichtung) 

Veranstaltung Prüfungsleistung LP Benotung 

1. Vorlesung + 

2. Seminar 
Klausur/Referat 6 benotet 

3. Seminar Referat 3 benotet 

Verwendbarkeit 
 

Teilnahmevoraussetzungen keine 
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Unterrichtssprache Deutsch 

Gruppengröße/beschränkt 

e Teilnehmerzahl 

Vorlesung: unbeschränkt 

Seminar: max. 40 Teilnehmer 

Modulverantwortlicher Jun.-Prof.  Dr. Toprakyaran 

Literatur/Lehrmaterialien 
Wird im kommentierten Vorlesungsverzeichnis und zu 

Semesterbeginn bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer: 

M 4 

Modultitel: 

Interdisziplinäre Studien 

Art des Moduls: 

Pflichtmodul 

Leistungspunkte 12 

Arbeitsaufwand 

- Kontaktzeit (SWS) 

- Selbststudium 

Gesamtarbeitsaufwand: 360 h 

Kontaktzeit: je nach Lehrveranstaltung 

Selbststudium: je nach Lehrveranstaltung 

Empfohlenes Fachsemester 1-4 

Moduldauer 1-4 Semester 

Turnus jährlich 

Lehrformen Vorlesungen, Seminare 

 

 

 

Modulinhalt 

- Import-Vorlesungen und Seminare aus den 

benachbarten Sozial- und Geisteswissenschaften, die 

grundlegende Einblicke in wissenschaftliche 

Theorieangebote und Forschungsperspektiven außerhalb 

der Islamischen Theologie vermitteln sollen 

Bis zu 6 ECTS-Punkte können nach Wahl des 

Studierenden durch Veranstaltungen aus dem Angebot 

des Freien Wahlmoduls (M21) ersetzt werden. 

 
Qualifikationsziele 

- Erweiterung des fachspezifischen  Rezeptionsvermögens 

- bietet Möglichkeiten, die Denkinhalte in 

unterschiedlichen Kontexten zu vertiefen 

 

Prüfungsform/Benotung 

(ggf. Gewichtung) 

Veranstaltung Prüfungsleistung LP Benotung 

Lehrveranstaltung 

en 

Interdisziplinäre 

Studien 

wird in der zu 

importierenden 

Lehrveranstaltung 

festgelegt 

 

12 

wird in der 

Lehrveran 

staltung 

festgelegt 

Verwendbarkeit 
 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Unterrichtssprache Deutsch 

Gruppengröße/beschränkt 

e Teilnehmerzahl 
Bestimmt das ausgewählte Institut 
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Modulverantwortlicher Je nach Disziplinauswahl 

Literatur/Lehrmaterialien 
Wird im kommentierten Vorlesungsverzeichnis und zu 

Semesterbeginn bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer: 

M 5 

Modultitel: 

Sprachmodul II 

Art des Moduls: 

Pflichtmodul 

Leistungspunkte 15 

Arbeitsaufwand 

- Kontaktzeit (SWS) 

- Selbststudium 

Gesamtarbeitsaufwand: 450 h 

Kontaktzeit: 210 h 

Selbststudium: 240 h 

Empfohlenes Fachsemester 2 

Moduldauer 1 Semester 

Turnus Jährlich 

Lehrformen 
Sprachkurs (4 x 2 SWS) + Übungen (2 x 2 SWS) (+ 

Tutorien 2 SWS) 

 

 

Modulinhalt 

- Das Sprachmodul II befasst sich mit der Beschreibung 

und Analyse grundlegender syntaktischer Eigenschaften 

des einfachen Verbalsatzes 

- Im Mittelpunkt des Lehrstoffes stehen die Morphologie 

des Indikativs und die adverbiale Satzergänzung 

- Vertiefung nominaler Prädikationsstrukturen 

 

 

 

 
Qualifikationsziele 

- Vervollständigung der Kenntnisse in der Syntax und 

Morphologie des einfachen Satzes 

- Erwerb grundlegender fachorientierter 

Sprechfertigkeiten 

- Befähigung zum Verstehen eines einfachen arabischen 

Satzes, sich in einfachen Situationen auszudrücken, 

einfache arabische Sätze zu schreiben 

- klassische Standardtexte (u.a. Koran, Hadith) zu 

verstehen 

 

Prüfungsform/Benotung 

(ggf. Gewichtung) 

Veranstaltung Prüfungsleistung LP Benotung 

Sprachkurs 

Arabisch I 
Klausur 15 benotet 

Begleitübung keine  unbenotet 

Tutorium keine  unbenotet 

 

 

Verwendbarkeit 

Orientierungsprüfung;  Arabisch III  - IV 

Grundsätzlich können die im Rahmen des Sprachmoduls 

erworbenen Leistungspunkte bei den einschlägigen 

Nachbardisziplinen geltend gemacht werden. Die 

Modulleistung kann jedoch nur einmalig angerechnet 

werden. 
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Teilnahmevoraussetzungen Bestehen des Sprachmoduls Arabisch I 

Unterrichtssprache Deutsch 

Gruppengröße/beschränkt 

e Teilnehmerzahl 
Max. 40 Teilnehmer 

Modulverantwortlicher Dr. Abdallah 

Literatur/Lehrmaterialien 
Wird im kommentierten Vorlesungsverzeichnis und zu 

Semesterbeginn bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer: 

M 6 

Modultitel: 

Einführungsmodul III 

Art des Moduls: 

Pflichtmodul 

Leistungspunkte 3 

Arbeitsaufwand 

- Kontaktzeit (SWS) 

- Selbststudium 

Gesamtarbeitsaufwand: 90 h 

Kontaktzeit: 30 h 

Selbststudium: 60 h 

Empfohlenes Fachsemester 2 

Moduldauer 1 Semester 

Turnus Jährlich 

Lehrformen 
Vorlesung: Grundlagen der Qurʾān- und 

Hadīthwissenschaften (2 SWS) 

 

 

 
Modulinhalt 

- Vermittlung der Grundlagen der Hadīth- und 

Qurʾānwissenschaften 

- die Grundlagen der wissenschaftlichen 

Auseinandersetzung mit den beiden zentralen Texten des 

Islam (Qurʾān und Hadīth) 

- Darlegung handlungsorientierter Aspekte der Qurʾān- 

und  Hadīthwissenschaften 

 

 

 
Qualifikationsziele 

- Reflektiertes Denken über die zentralen Textquellen des 

Islam 

- Selbstständiges Verständnis des Qurʾān und Hadīth und 

deren Anwendung in pädagogischen Ansätzen 

- Vergleichsansätze mit benachbarten Disziplinen und 

anderen  Glaubensrichtungen 

- Diskurs über die Kernbereiche des Islam 

Prüfungsform/Benotung 

(ggf. Gewichtung) 

Veranstaltung Prüfungsleistung LP Benotung 

Vorlesung Klausur 3 benotet 

 

 
Verwendbarkeit 

Erweiterungsmöglichkeit durch Besuch ähnlicher Fächer 

in erziehungswissenschaftlichen oder den evangelisch- 

theologischen und katholisch-theologischen 

Studiengängen der Universität Tübingen. Das hier 

erworbene Wissen wird im Vertiefungsmodul II erweitert. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Unterrichtssprache Deutsch 
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Gruppengröße/beschränkt 

e Teilnehmerzahl 

Vorlesungen: unbeschränkt 

Seminare: 20, max. 40 Teilnehmer 

Modulverantwortlicher Jun.-Prof.  Dr.  Toprakyaran/Prof.  Dr. Hamdan 

Literatur/Lehrmaterialien 
Wird im kommentierten Vorlesungsverzeichnis und zu 

Semesterbeginn bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer: 

M 7 

Modultitel: 

Einführungsmodul IV 

Art des Moduls: 

Pflichtmodul 

Leistungspunkte 6 

Arbeitsaufwand 

- Kontaktzeit (SWS) 

- Selbststudium 

Gesamtarbeitsaufwand: 180 h 

Kontaktzeit: 60 h 

Selbststudium: 120 h 

Empfohlenes Fachsemester 2 

Moduldauer 1 Semester 

Turnus jährlich 

Lehrformen 
1. Vorlesung: Islamische Religionspädagogik (2 SWS) 

2. Seminar: Islamische Religionspädagogik (2 SWS) 

 

 

 

 

 

 

 

Modulinhalt 

- Vergleichende Betrachtung von islamischen und 

europäischen (westlichen) Konzepten der religiösen 

Erziehung, Bildung und Sozialisation in Familie, Schule 

und Gemeinde 

- Bildungsstandards, Rahmenrichtlinien, gesetzliche 

Bestimmungen, Inhalte des islamischen 

Religionsunterrichts, Curricula im nationalen und 

europäischen Vergleich, schulform- und 

schulstufenbezogene Didaktik, fachdidaktische Modelle 

- fachwissenschaftliche Inhalte aus 

religionspädagogischer und religionsdidaktischer 

Perspektive 

- Planung, Gestaltung und Durchführung von Unterricht, 

Analyse didaktischer Materialien und Medien 

- Konzepte interkultureller/interreligiöser Schulprojekte, 

projektorientiertes Arbeiten 

 

 

 

 
Qualifikationsziele 

- Fähigkeit, islamische und europäisch (westliche) 

Konzepte der religiösen Sozialisation, Erziehung und 

Bildung vergleichend zu betrachten 

- Anbahnung der Fähigkeit, unterrichtsrelevante 

fachwissenschaftliche Inhalte didaktisch  aufzubereiten 

- Didaktische Materialien und Medien hinsichtlich ihrer 

Eignung für den Unterricht und der Gestaltung von Lehr- 

und Lernprozessen zu analysieren 

- Fähigkeit zur projektorientierten Arbeit 

Prüfungsform/Benotung Veranstaltung Prüfungsleistung LP Benotung 
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(ggf. Gewichtung) 1. Seminar Referat 3 benotet 

2. Vorlesung Klausur 3 benotet 

 

 
Verwendbarkeit 

Erweiterungsmöglichkeit durch Besuch ähnlicher Fächer 

in erziehungswissenschaftlichen oder den evangelisch- 

theologischen und katholisch-theologischen 

Studiengängen der Universität Tübingen. Das hier 

erworbene Wissen wird in Vertiefungsmodulen erweitert. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Unterrichtssprache Deutsch 

Gruppengröße/beschränkt 

e Teilnehmerzahl 
Bis zu 40 Teilnehmer 

Modulverantwortlicher Dr. Yavuzcan 

Literatur/Lehrmaterialien 
Wird im kommentierten Vorlesungsverzeichnis und zu 

Semesterbeginn bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer: 

M 8 

Modultitel: 

Sprachmodul III 

Art des Moduls: 

Pflichtmodul 

Leistungspunkte 9 

Arbeitsaufwand 

- Kontaktzeit (SWS) 

- Selbststudium 

Gesamtarbeitsaufwand: 270 h 

Kontaktzeit: 210 h 

Selbststudium: 60 h 

Empfohlenes Fachsemester 3 

Moduldauer 1 Semester 

Turnus Jährlich 

 

Lehrformen 

1. Hauptseminar Grammatik (4 SWS) 

2. Hauptseminar Textbearbeitung (2 SWS) 

3. Begleitübung (4 SWS) 

4. Tutorium (4 SWS) 

 

Modulinhalt 

- Intensive Beschäftigung mit klassischem Arabisch 

- Syntaxkenntnisse werden vertieft und ausgebaut 

- Lektüre von Texten der klassischen und theologischen 

arabischen Literatur 

 

 

 

 
Qualifikationsziele 

- Vervollständigung der Kenntnisse in der Syntax und 

Morphologie des Arabischen. 

- Erwerb der Fähigkeit, sich über komplexere 

Gegenstände in allgemeiner Weise verständlich zu 

machen 

- Verstehen (Hören, Lesen), Sprechen und Schreiben von 

einfachen theologischen Texten 

- Erarbeitung der Grundlagen des Textverständnisses und 

der Textproduktion auf theologischer Ebene 

 
Prüfungsform/Benotung 

(ggf. Gewichtung) 

Veranstaltung Prüfungsleistung LP Benotung 

Seminar Klausur 9 benotet 

Begleitübung keine  unbenotet 

Tutorium keine  unbenotet 

 

 
Verwendbarkeit 

Erweiterungsmöglichkeit: Module des orientalistischen 

Seminars der Universität Tübingen. Evtl. auch in 

Geschichte, Religions-, Sozial- oder Kulturwissenschaft 

oder Regionalstudien (z.B. Sprache, Geschichte und 

Kulturen des Nahen Ostens). 
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Teilnahmevoraussetzungen Bestehen der Klausur Arabisch II 

Unterrichtssprache Deutsch 

Gruppengröße/beschränkt 

e Teilnehmerzahl 
Max. 40 Teilnehmer 

Modulverantwortlicher Dr. Abdallah 

Literatur/Lehrmaterialien 
Wird im kommentierten Vorlesungsverzeichnis und zu 

Semesterbeginn bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer: 

M 9 

Modultitel: 

Aufbaumodul I 

Art des Moduls: 

Pflichtmodul 

Leistungspunkte 9 

Arbeitsaufwand 

- Kontaktzeit (SWS) 

- Selbststudium 

Gesamtarbeitsaufwand: 270 h 

Kontaktzeit: 90h 

Selbststudium: 180h 

Empfohlenes Fachsemester 3 

Moduldauer 1 Semester 

Turnus jährlich 

 

Lehrformen 

1. Vorlesung: Hadīth (2 SWS) 

2. Seminar: Hadīth (2 SWS) 

3. Übung: Einführung in die arabisch-islamischen 

Literaturen (2 SWS) 

 

 

 

 

 
Modulinhalt 

- Methodische Ansätze zu Hadithwissenschaft (Matn, 

Sanad Methodenanalyse) 

- Gebiete und Themenbereiche der Hadithtradition, 

- Hadith als zentrale Referenz für andere islamische 

Wissenschaften 

- Hadith als Bestandteil des islamischen Glaubens 

- Hadith in modernen Wissenschaften im Westen 

- Gattungen der islamischen Literatur 

- Rolle der Sprachwissenschaft bei der Entstehung 

anderer wissenschaftlicher Gattungen wie u.a. Exegese 

etc. 

 

 

 

 

Qualifikationsziele 

- Selbstständiger reflektierter Umgang mit islamischen 

Primär- und Sekundärquellen 

- reflektiertes Denken über umstrittene Themen der 

Koranexegese und des Hadith sowie ihre Anwendung in 

gegenwärtigen  Diskussionskontexten 

- Sichere Anwendung von Hauptquellen des Islam in 

gegenwärtigen  Diskussionskontexten 

- Berücksichtigung des Unterschieds zwischen dem 

Entstehungskontext und den Anwendungskontexten des 

Qur´an und Hadith 

 
Prüfungsform/Benotung 

(ggf. Gewichtung) 

Veranstaltung Prüfungsleistung LP Benotung 

1. Vorlesung Klausur 3 benotet 

2. Seminar Referat/Klausur 3 benotet 

3. Übung  3 unbenotet 
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Verwendbarkeit 
 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Unterrichtssprache Deutsch 

Gruppengröße/beschränkt 

e Teilnehmerzahl 

- Vorlesungen: keine Beschränkungen 

- Seminare: max. 40 

Modulverantwortlicher Dr. Hibaoui 

Literatur/Lehrmaterialien 
Wird im kommentierten Vorlesungsverzeichnis und zu 

Semesterbeginn bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer: 

M 10 

Modultitel: 

Aufbaumodul II 

Art des Moduls: 

Pflichtmodul 

Leistungspunkte 9 

Arbeitsaufwand 

- Kontaktzeit (SWS) 

- Selbststudium 

Gesamtarbeitsaufwand: 270 h 

Kontaktzeit: 90 h 

Selbststudium: 180 h 

Empfohlenes Fachsemester 3 

Moduldauer 1 Semester 

Turnus jährlich 

 

 
Lehrformen 

1. Vorlesung: Tafsir (Qurʾān- und Qurʾānexegese I) (2 

SWS) 

2. Seminar: Tafsir (Qurʾān- und Qurʾānexegese I) (2 SWS) 

3. Seminar: Klassische und moderne Texte zur 

islamischen Theologie (2 SWS) 

 

 

 

 

Modulinhalt 

- Vermittlung theoretischer Ansätze zur 

wissenschaftlichen Auseinandersetzung bezüglich des 

Qurʾān 

- Einbeziehung alter und gegenwärtiger Qurʾān- Exegesen 

und zeitgenössischer Diskurse über den Qurʾān 

- Kennenlernen der Handschriftenkultur als Bestandteil 

der muslimischen wissenschaftlichen Kultur 

- Lesen und Interpretieren von Texten aus 

unterschiedlichen Zeitepochen der muslimischen 

Theologie 

 

 

 
Qualifikationsziele 

- Fundiertes Wissen über die Entstehung und Entwicklung 

der Koran-Exegese und dessen Zusammenhang mit 

anderen Wissenschaften 

- Methodischer Ansatz zur Nutzung von Tafsir-Werken 

wie Baydhaoui, Suyouti, Tabari etc. 

- Differenziertes Wissen über gegenwärtige Nutzung von 

Koranexegesen wie u.a. Sayyid Qutb etc. 

 
Prüfungsform/Benotung 

(ggf. Gewichtung) 

Veranstaltung Prüfungsleistung LP Benotung 

1. Vorlesung Klausur 3 benotet 

2. Seminar Referat 3 benotet 

3. Seminar Hausarbeit 3 benotet 

Verwendbarkeit 
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Teilnahmevoraussetzungen keine 

Unterrichtssprache Deutsch 

Gruppengröße/beschränkt 

e Teilnehmerzahl 
Bis zu 40 Teilnehmer 

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Hamdan 

Literatur/Lehrmaterialien 
Wird im kommentierten Vorlesungsverzeichnis und zu 

Semesterbeginn bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer: 

M 11 

Modultitel: 

Sprachmodul IV 

Art des Moduls: 

Pflichtmodul 

Leistungspunkte 9 

Arbeitsaufwand 

- Kontaktzeit (SWS) 

- Selbststudium 

Gesamtarbeitsaufwand: 270 h 

Kontaktzeit: 150 h 

Selbststudium: 120 h 

Empfohlenes Fachsemester 4 

Moduldauer 1 Semester 

Turnus Jährlich 

Lehrformen 
Hauptseminar Grammatik (3 x 2 SWS) + Begleitübung (2 x 

2 SWS). 

 

 

 

Modulinhalt 

- Intensive Beschäftigung mit Lektüre von Texten der 

klassischen arabischen Literatur 

- Besprechung grammatischer und lexikalischer 

Besonderheiten der klassischen Sprache 

- Erarbeitung wissenschaftlicher Texte arabischer Lektüre 

- Arbeiten mit Beispieltexten aus den verschiedenen 

Epochen und unterschiedlicher Denker islamischer 

Geschichte 

 

 

 

 

 

 
Qualifikationsziele 

- Fähigkeit zur angemessenen Kommunikation. 

- Selbstständige Verständigung in komplizierten 

Situationen 

- Besonderheiten  einzelner Textgattungen. 

- Fähigkeit zur Behandlung von Lektüren klassischer 

theologischer Literatur 

- Erwerb der soziokulturellen, persönlichkeitsbezogenen 

und interkulturellen Kompetenzen 

- Erwerb der Fähigkeiten und Kompetenzen zum Abfassen 

eines einfachen wissenschaftlichen Textes (Referats) auf 

Arabisch 

- Sprachkompetenz in verschiedenen Textgattungen und 

Übersetzungsfähigkeiten 

Prüfungsform/Benotung 

(ggf. Gewichtung) 

Veranstaltung Prüfungsleistung LP Benotung 

Hauptseminar 
Klausur (80 %) 

Referat (20%) 
9 benotet 
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Verwendbarkeit 

- Bachelor Islamische Theologie 

- Erweiterungsmoglichkeit 

- Module des orientalistischen Seminars der Universitat 

Tubingen 

- Evtl. auch in Geschichte, Religions-, Sozial- oder 

Kulturwissenschaft oder Regionalstudien (z.B. Sprache, 

Geschichte und Kulturen des Nahen Ostens) 

Teilnahmevoraussetzungen Bestehen des Sprachmoduls Arabisch III 

Unterrichtssprache 
Arabisch / Deutsch wird zur Erklärung schwieriger 

Sprachsituationen benutzt 

Gruppengröße/beschränkt 

e Teilnehmerzahl 
max. 40 Teilnehmer 

Modulverantwortlicher Dr. Abdallah 

Literatur/Lehrmaterialien 
Wird im kommentierten Vorlesungsverzeichnis und zu 

Semesterbeginn bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer: 

M 12 

Modultitel: 

Aufbaumodul III 

Art des Moduls: 

Pflichtmodul 

Leistungspunkte 6 

Arbeitsaufwand 

- Kontaktzeit (SWS) 

- Selbststudium 

Gesamtarbeitsaufwand: 180 h 

Kontaktzeit: 60 h 

Selbststudium: 120 h 

Empfohlenes Fachsemester 4 

Moduldauer 1 Semester 

Turnus wird jedes Wintersemester angeboten 

Lehrformen 
1. Vorlesung: Fiqh und Usul al Fiqh (2 SWS) 

2. Seminar: Fiqh und Usul al Fiqh (2 SWS) 

 

 
Modulinhalt 

- Vermittlung eines vertieften und reflektierten Wissens 

über Rechtsterminologie, Entstehung und Entwicklung 

des Islamischen Rechts und der Rechtsmethodik 

- Einführung in die Rechtsquellen, die Rechtsschule und 

die Rechtsmethodik 

 

 

 
Qualifikationsziele 

- Umgang mit Rechtsfragen unter Zuhilfenahme von 

Rechtsquellen und Methoden der Rechtsanwendung 

- Stärkung der Handlungskompetenzen der Studierenden 

in selbständiger Arbeit mit unterschiedlichen 

Sozialgruppen 

- Anwendung von Vergleichsansätzen in Bezug auf das 

Islamische Recht 

Prüfungsform/Benotung 

(ggf. Gewichtung) 

Veranstaltung Prüfungsleistung LP Benotung 

Vorlesung und 

Seminar 

Klausur (50 %) und 

Hausarbeit (50 %) 
6 benotet 

 

 
Verwendbarkeit 

Erweiterungsmöglichkeit: Module der juristischen 

Fakultät der Universität Tübingen. Evtl. auch in der 

Ethnologie, Geschichte, Religions-, Politik-, Sozial- oder 

Kulturwissenschaft oder Regionalstudien (z.B. Sprache, 

Geschichte und Kulturen des Nahen Ostens) 

Teilnahmevoraussetzungen 
Sprachmodul Arabisch III, Einführungsmodul I, 

Aufbaumodul I 

 
Unterrichtssprache 

Deutsch/Englisch; es werden zudem auf Arabisch 

verfasste Quellen verwendet und zur Diskussion 

herangezogen 
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Gruppengröße/beschränkt 

e Teilnehmerzahl 
20, max. 40 Teilnehmer 

Modulverantwortlicher Prof. Dr. M. Khalfaoui 

Literatur/Lehrmaterialien 
Wird im kommentierten Vorlesungsverzeichnis und zu 

Semesterbeginn bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer: 

M 13 

Modultitel: 

Aufbaumodul IV 

Art des Moduls: 

Pflichtmodul 

Leistungspunkte 6 

Arbeitsaufwand 

- Kontaktzeit (SWS) 

- Selbststudium 

Gesamtarbeitsaufwand: 180 h 

Kontaktzeit: 60 h 

Selbststudium: 120 h 

Empfohlenes Fachsemester 4 

Moduldauer 1 Semester 

Turnus Jährlich 

Lehrformen 
1. Seminar: Islamische Glaubenslehre (Aqida) (2 SWS) 

2. Seminar: Islamische Mystik (Tasawwuf) (2 SWS) 

 

 

Modulinhalt 

- Aspekte der Debatte über Glaubensfragen in der 

muslimischen Ideengeschichte 

- Geschichte des Sufismus, seiner Hauptrichtungen und 

Gelehrten 

- Beitrag der Aquida und Sufismus bezogenen Debatten 

zur Bereicherung der muslimischen Glaubensgeschichte 

 

 

Qualifikationsziele 

- Vermittlung vom fundiertes Wissen über Glaubensfragen 

- Erwerb von Methodischen Kompetenzen zur Lösung 

von Fragen bezüglich der Mystik und Glaubenslehre. 

- Berücksichtigung der neuen Ansätze zur Erforschung der 

o.g. Themen 

 

Prüfungsform/Benotung 

(ggf. Gewichtung) 

Veranstaltung Prüfungsleistung LP Benotung 

1. Seminar 
Nach Maßgabe des 

Dozenten 
3 benotet 

2. Seminar 
Nach Maßgabe des 

Dozenten 
3 benotet 

Verwendbarkeit 
 

Teilnahmevoraussetzungen 
Für das Seminar Islamische Glaubenslehre (Aqida) sind 

Grundkenntnisse des Arabischen nötig. 

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch 

Gruppengröße/beschränkt 

e Teilnehmerzahl 
Max. 40 Teilnehmer 
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Modulverantwortlicher Prof. Dr. Demiri/Jun.-Prof. Dr. Toprakyaran 

Literatur/Lehrmaterialien 
Wird im kommentierten Vorlesungsverzeichnis und zu 

Semesterbeginn bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer: 

M 14 

Modultitel: 

Überfachliche 

berufsfeldorientierte 

Kompetenzen 

Art des Moduls: 

Pflichtmodul 

Leistungspunkte 18 

Arbeitsaufwand 

- Kontaktzeit (SWS) 

- Selbststudium 

Gesamtarbeitsaufwand: 540 h 

Kontaktzeit: je nach Veranstaltungen 

Selbststudium: je nach Veranstaltungen 

Empfohlenes Fachsemester 4-8 

Moduldauer 1-4 Semester 

Turnus Semesterweise/jährlich 

 
 
Lehrformen 

Folgende Angebote sind wählbar: 

- Veranstaltungen am ZITH 

- Veranstaltungen in benachbarten Fachbereichen 

- Angebote im Rahmen des Studium Professionale 

des Career Service 

Modulinhalt 
Je nach gewählter Veranstaltung 

 
Qualifikationsziele 

Erwerb überfachlicher, berufsfeldorientierter 

Kompetenzen 

Prüfungsform/Benotung 

(ggf. Gewichtung) 
je nach Angebot, unbenotet 

Verwendbarkeit 
 

Teilnahmevoraussetzungen je nach Lehrveranstaltung 

Unterrichtssprache je nach Angebot 

Gruppengröße/beschränkt 

e Teilnehmerzahl 
Je nach Angebot 



30 
 

Modulverantwortlicher wird zum Beginn des Semester bekannt gegeben 

Literatur/Lehrmaterialien 
Wird im kommentierten Vorlesungsverzeichnis und zu 

Semesterbeginn bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer: 

M 15 

Modultitel: 

Vertiefungsmodul I 

Art des Moduls: 

Pflichtmodul 

 

Leistungspunkte 
30 (inkl. 3 LP überfachliche berufsfeldorientierte 

Kompetenzen) 

Arbeitsaufwand 

- Kontaktzeit (SWS) 

- Selbststudium 

 
Gesamtarbeitsaufwand: 900 h 

Empfohlenes Fachsemester 5 

Moduldauer 1 Semester 

Turnus Jährlich 

Lehrformen Je nach Angebot 

 

 

 

Modulinhalt 

Auslandssemester: 

- Einblick in andere Wissenschaftskulturen und Sammeln 

praktischer Erfahrungen in Lebenskontexten von 

muslimischen Mehrheitsgesellschaften 

- Besuch von Vorlesungen und Seminaren der 

Gastuniversitäten als Bereicherung des 

wissenschaftlichen Vermögens 

- Ausbau der Sprachkompetenzen 

 

Qualifikationsziele 

- Anwendungs-und Vertiefungsmöglichkeit für 

sprachliches und fachliches Wissen 

- Erwerb von Sozialkompetenzen und Umgang mit 

unterschiedlichen  genderdifferenzierten  Fragestellungen 

 

 

Prüfungsform/Benotung 

(ggf. Gewichtung) 

 
Der regelmäßige Besuch vergleichbarer Kurse an der 

Gastuniversität ist die Voraussetzung für den Erwerb der 

Leistungspunkte. Nach der Absolvierung des 

Auslandsaufenthaltes schreiben die Studierenden einen 

Bericht im Umfang von circa 3000 Wörtern (unbenotet) 

 

Verwendbarkeit 

Ziel dieses Moduls ist die Vorbereitung auf die 

Qualifikationsmodule und Praktika. Soziale und 

interkulturelle Kompetenzen werden erworben und 

erprobt. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 
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Unterrichtssprache Hängt vom Gastland ab 

Gruppengröße/beschränkt 

e Teilnehmerzahl 

wird nach Absprache mit der Studienkommission und 

Dozenten, individuell vorbereitet und durchgeführt 

Modulverantwortlicher Studienkommission des ZITH 

Literatur/Lehrmaterialien 
Wird im kommentierten Vorlesungsverzeichnis und zu 

Semesterbeginn bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer: 

M 16 

Modultitel: 

Vertiefungsmodul II 

Art des Moduls: 

Pflichtmodul 

Leistungspunkte 9 

Arbeitsaufwand 

- Kontaktzeit (SWS) 

- Selbststudium 

Gesamtarbeitsaufwand: 270 h 

Kontaktzeit: 60 h 

Selbststudium: 210 h 

Empfohlenes Fachsemester 6 

Moduldauer 1 Semester 

Turnus Semesterweise 

 
Lehrformen 

1. Vorlesung: Systematische Theologie und Philosophie  

(2 SWS) 

2. Seminar: Systematische Theologie (Kalam) (2 SWS) 

 
Modulinhalt 

- Entstehung  muslimischer Glaubensrichtungen 

- Rezeption der griechischen Philosophie und 

theologischen Schulen u.a. Muʿtazila, Ashaira, Maturidiyya 

 

 

Qualifikationsziele 

- Fundiertes Wissen über die Geschichte der Vernunft und 

der Rationalität im islamischen Denken und Leben 

- Fähigkeit zur Unterscheidung zwischen muslimischen 

Glaubensorientierungen und Kalam-Schulen 

- sicherer Umgang mit Meinungsverschiedenheiten 

innerhalb des Islam und mit anderen Religionen 

 

Prüfungsform/Benotung 

(ggf. Gewichtung) 

Veranstaltung Prüfungsleistung LP Benotung 

1. Vorlesung 
Nach Maßgabe des 

Dozenten 
3 benotet 

2. Seminar 
Nach Maßgabe des 

Dozenten 
6 benotet 

Verwendbarkeit 
 

 
Teilnahmevoraussetzungen 

Setzt das Bestehen der Einführungsmodule voraus. 

Für das Seminar sind Grundkenntnisse des Arabischen 

nötig. 

 
Unterrichtssprache 

Deutsch/Englisch 

Texte auf anderen Sprachen der muslimischen Welt 

werden in die Diskussion mit einbezogen 

Gruppengröße/beschränkt 

e Teilnehmerzahl 

Vorlesung: nicht begrenzt 

Seminare: max. 40 Teilnehmer 
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Modulverantwortlicher Prof. Dr. Demiri 

Literatur/Lehrmaterialien 
Wird im kommentierten Vorlesungsverzeichnis und zu 

Semesterbeginn bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer: 

M 17 

Modultitel: 

Vertiefungsmodul III 

Art des Moduls: 

Pflichtmodul 

Leistungspunkte 12 

Arbeitsaufwand 

- Kontaktzeit (SWS) 

- Selbststudium 

Gesamtarbeitsaufwand: 360 h 

Kontaktzeit: 60 h 

Selbststudium: 300 h 

Empfohlenes Fachsemester 6 

Moduldauer 1 Semester 

Turnus jährlich 

 
Lehrformen 

1. Seminar: Tafsir II (Qurʾān und Qurʾānexegese II) (2 

SWS) 

2. Seminar: Islamische Philosophie (2 SWS) 

 

 

 

 
Modulinhalt 

- Vertieftes Wissen über gegenwärtige Anwendungen der 

Koranexegese 

- Auseinandersetzung zwischen muslimischen 

Philosophen und Denkern bezüglich der Glaubensfragen 

- Beitrag muslimischer Philosophen zum globalen Diskurs 

über philosophische Fragen wie u.a. die Existenz der Welt, 

die Rolle der Menschen in der Welt 

- Herausforderung der islamischen Philosophie in der 

Gegenwart 

 

 

 
Qualifikationsziele 

- Den islamischen religiösen Diskurs über das 

Menschenbild und die Rolle der Schriften in modernen 

Gesellschaften aus differenzierter Perspektive zu 

betrachten und sich zu positionieren 

- Aus alten Debatten bezgl. der Religion neue Ansätze zu 

entwickeln 

- Anwendungsmöglichkeit im Berufsleben 

 
Prüfungsform/Benotung 

(ggf. Gewichtung) 

Veranstaltung Prüfungsleistung LP Benotung 

1. Seminar Hausarbeit 6 benotet 

2. Seminar 
Nach Maßgabe 

des Dozenten 
6 benotet 

Verwendbarkeit 
 

Teilnahmevoraussetzungen keine 
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Unterrichtssprache Deutsch 

Gruppengröße/beschränkt 

e Teilnehmerzahl 
Max. 40 Teilnehmer 

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Demiri/Prof. Dr. Hamdan 

Literatur/Lehrmaterialien 
Wird im kommentierten Vorlesungsverzeichnis und zu 

Semesterbeginn bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer: 

M 18 

Modultitel: 

Praxisprojekte 

Art des Moduls: 

Pflichtmodul 

Leistungspunkte 9 

Arbeitsaufwand 

- Kontaktzeit (SWS) 

- Selbststudium 

Gesamtarbeitsaufwand: 270 h 

Kontaktzeit: je nach Projekt 

Selbststudium: je nach Projekt 

Empfohlenes Fachsemester 6 

Moduldauer 1 Semester 

Turnus Jährlich 

Lehrformen 
Praktika, Teamarbeit, Gruppenarbeit. Die Studierenden 

werden von Dozenten des ZITH betreut. 

 

 

Modulinhalt 

- Erlernte Methoden und Techniken werden in der Praxis 

angewandt 

- Themen der Praxisprojekte werden von den Dozenten 

bzw. mit den Dozenten nach Absprache durchgeführt 

- Die Projekte werden in Bildungsinstitutionen, im Kultur- 

oder  Wirtschaftsbereich durchgeführt 

Qualifikationsziele 
- Anwendung des in den vorigen Semestern erlernten 

Wissens in der Praxis 

Prüfungsform/Benotung 

(ggf. Gewichtung) 

Projektdokumentation, Abschlussvortrag, mündliche 

Prüfung 

Verwendbarkeit Praxisorientiertes  Wissen 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Unterrichtssprache Je nach Wahl und Angebot 

Gruppengröße/beschränkt 

e Teilnehmerzahl 

Wird individuell durchgeführt; ausnahmsweise kann 

dieses Modul von Gruppen ab 2 Personen durchgeführt 

werden 

Modulverantwortlicher Wird zum Semesteranfang bekannt gegeben 
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Literatur/Lehrmaterialien 
Wird im kommentierten Vorlesungsverzeichnis und zu 

Semesterbeginn bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer: 

M 19 

Modultitel: 

Vertiefungsmodul IV 

Art des Moduls: 

Pflichtmodul 

Leistungspunkte 18 

Arbeitsaufwand 

- Kontaktzeit (SWS) 

- Selbststudium 

Gesamtarbeitsaufwand: 540 h 

Kontaktzeit: 90 h 

Selbststudium: 450 h 

Empfohlenes Fachsemester 7 

Moduldauer 1 Semester 

Turnus Semesterweise 

 

 

Lehrformen 

1. Seminar: Der Islam und die anderen Religionen (2 

SWS) 

2. Seminar: Zeitgenössische Ansätze der Qurʾān- und 

Hadīthwissenschaften (2 SWS) 

3. Seminar: Der Islam im europäischen Kontext (2 SWS) 

 

 

 

 
Modulinhalt 

- Vermittlung der Darstellung anderer Religionen nach 

muslimischer Auffassung 

- Darlegung der Annäherung und der Dispute zwischen 

den Weltreligionen sowie die Erläuterung der Spätantike 

als Ära der Auseinandersetzung dreier monotheistischer 

Religionen 

- Zeitgenössische Qurʾān-Exegese, hermeneutische und 

philologische Annäherung der Hadīth-Tradition in 

muslimischen Ländern 

 

Qualifikationsziele 

- Erlangung der Fähigkeit eines reflektierten Denkens 

über religiöse Darstellung des Selbst und der anderen. 

- Kompetenzerwerb in Bezug auf alte und neue Ansätze 

bezgl. Qurʾān und Hadīth 

 

 
Prüfungsform/Benotung 

(ggf. Gewichtung) 

Veranstaltung Prüfungsleistung LP Benotung 

1. Seminar 
Nach Maßgabe 

des Dozenten 
6 benotet 

2. Seminar Klausur 6 benotet 

3. Seminar Klausur 6 benotet 

    

Verwendbarkeit 
 



40 
 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch im 1. Seminar 

Gruppengröße/beschränkt 

e Teilnehmerzahl 
Max. 40 Teilnehmer 

Modulverantwortlicher wird zum Anfang des Semesters bekannt gegeben 

Literatur/Lehrmaterialien 
Wird im kommentierten Vorlesungsverzeichnis und zu 

Semesterbeginn bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer: 

M 20 

Modultitel: 

Vertiefungsmodul V 

Art des Moduls: 

Pflichtmodul 

Leistungspunkte 12 

Arbeitsaufwand 

- Kontaktzeit (SWS) 

- Selbststudium 

Gesamtarbeitsaufwand: 360 h 

Kontaktzeit: 60 h 

Selbststudium: 300 h 

Empfohlenes Fachsemester 8 

Moduldauer 1 Semester 

Turnus Semesterweise/jährlich 

 

Lehrformen 

1.Seminar: Muslimische Darstellung der Weltgeschichte 

(2 SWS) 

2.Übung: Islamische Handschriften und Texteditionen (2 

SWS) 

 

 

 

 
Modulinhalt 

- Betrachtungsperspektive bei der Darstellung der 

Weltgeschichte, die Ausdehnung des Islam als 

Drehscheibe der muslimischen Geschichte 

- Darstellung anderer Völker aus muslimischer 

Perspektive 

- Verständnis und Interpretation der Handschriftenkultur 

als Bestandteil muslimischer wissenschaftlicher Kultur 

- Möglichkeit Handschriften zu lesen und historisch und 

inhaltlich einzuordnen 

 

 
Qualifikationsziele 

- Wechselwirkung der Darstellung vom Selbst und des 

Anderen 

- Befähigung zum differenzierten und reflektierten 

Umgang mit unterschiedlichen Texten der islamischen 

Theologie und ihre Anwendung in der Gegenwart 

Prüfungsform/Benotung 

(ggf. Gewichtung) 

Veranstaltung Prüfungsleistung LP Benotung 

1. Seminar Hausarbeit/Referat 6 benotet 

2. Übung Hausarbeit/Referat 6 benotet 

Verwendbarkeit 
Wird in Wechselwirkung mit anderen Modulen, 

insbesondere geschichtsbezogenen Modulen, verwendet. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 
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Unterrichtssprache Deutsch 

Gruppengröße/beschränkt 

e Teilnehmerzahl 
Max. 40 Teilnehmer 

Modulverantwortlicher wird zum Anfang des Semesters bekannt gegeben 

Literatur/Lehrmaterialien 
Wird im kommentierten Vorlesungsverzeichnis und zu 

Semesterbeginn bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer: 

M 21 

Modultitel: 

Freies Wahlmodul 

Art des Moduls: 

Pflichtmodul 

Leistungspunkte 6 

Arbeitsaufwand 

- Kontaktzeit (SWS) 

- Selbststudium 

Gesamtarbeitsaufwand: 180 h 

Kontaktzeit: je nach Lehrveranstaltung 

Selbststudium: je nach Lehrveranstaltung 

Empfohlenes Fachsemester 8 

Moduldauer 1 Semester 

Turnus Semesterweise 

Lehrformen Seminare 

 

 

 

 

 

 
Modulinhalt 

- Die Seminare vertiefen unterschiedliche Themen im 

Rahmen der Islamischen Theologie 

- Es werden Wahlseminare in folgenden Bereichen 

angeboten: 

* Religionssoziologie 

* Religionspsychologie 

* Ästhetik 

* Tajwid 

* Ethik 

* Rechtsfragen  und Minderheitenrecht 

* Three Abrahamic Traditions and their Scriptures 

(das konkrete Semesterangebot entnehmen Sie bitte dem 

kommentierten  Vorlesungsverzeichnis) 

 
Qualifikationsziele 

- Vertiefung von Sachwissen auf den einzelnen Gebieten 

- Praxisbezogene Seminare dienen dem späteren 

Berufsleben 

 

Prüfungsform/Benotung 

(ggf. Gewichtung) 

Veranstalt 

ung 

Prüfungsleist 

ung 
LP Benotung 

 
Seminar 

Nach 

Maßgabe des 

Dozenten 

Je nach 

Lehrveranst 

altung 

 
benotet 

 

 
Verwendbarkeit 

Veranstaltungen aus dem freien Wahlmodul, die bereits 

im Rahmen des Moduls Interdisziplinäre Studien (M4) 

gewählt wurden, können nicht nochmals im Rahmen des 

freien Wahlmoduls gewählt oder auf das freie Wahlmodul 

angerechnet werden. 
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Teilnahmevoraussetzungen keine 

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch 

Gruppengröße/beschränkt 

e Teilnehmerzahl 
Jeder Kurs kommt nur bei Anmeldung von min. 8 

Teilnehmern zustande. 

Modulverantwortlicher Je nach Wahl des Seminars 

Literatur/Lehrmaterialien 
Wird im kommentierten Vorlesungsverzeichnis und zu 

Semesterbeginn bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer: 

M 22 

Modultitel: 

BA-These 

Art des Moduls: 

Pflichtmodul 

Leistungspunkte 12 

Arbeitsaufwand 

- Kontaktzeit (SWS) 

- Selbststudium 

 
Gesamtarbeitsaufwand: 360 h 

Empfohlenes Fachsemester 8 

Moduldauer 1 Semester 

Turnus Semesterweise 

Lehrformen 
Intensive Betreuung durch die Professoren und Dozenten 

des ZITH 

 

 
Modulinhalt 

- Beantwortung einer Fragestellung im Rahmen der 

Themen der Islamischen Theologie, die von theoretischer, 

gesellschaftlicher oder religiöser Relevanz sind 

- Theoretische und empirische Untersuchungen dienen als 

Fundament für die BA-These 

 

Qualifikationsziele 

- Selbständiges Erforschen eines Themas von 

gesellschaftlicher oder religiöser Relevanz 

- das Handwerkszeug der Islamischen Theologie soll 

beherrscht und angewandt werden können 

Prüfungsform/Benotung 

(ggf. Gewichtung) 
Benotete wissenschaftliche Abschlussarbeit 

Verwendbarkeit 
 

Teilnahmevoraussetzungen Bestehen aller vorangegangenen Prüfungen 

Unterrichtssprache Deutsch 

Gruppengröße/beschränkt 

e Teilnehmerzahl 

Individuelle Arbeit; ausnahmsweise können Themen von 

bis zu vier Personen behandelt werden 

Modulverantwortlicher Jeweiliger Betreuer der BA-These 

Literatur/Lehrmaterialien 
Wird im kommentierten Vorlesungsverzeichnis und zu 

Semesterbeginn bekannt gegeben. 

 


